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Buch

Eine wundervolle Meister-Schüler-Begegnung, die vom Geheim-
nis der Liebe erzählt, die in jeden Tag ein Licht fallen lässt und uns 

ins innere Erwachen führt! 

Autor

Peter Allmend leitet in Zürich eine Anwaltskanzlei für Wirtschafts-
recht. Er befasst sich seit vielen Jahren mit spirituellen Themen, 
ohne in irgendeine Richtung festgelegt zu sein. Neben seinen Fach-
buch-Veröffentlichungen ist »Elision« sein erstes Buch, das sich 
ausschließlich auf dem Feld der Spiritualität bewegt. Peter Allmend 

lebt zurückgezogen in der Schweiz.
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Wie es begann

Die Frühlingsstürme waren im Berner Oberland in 
diesem Jahr heftiger ausgefallen als gewöhnlich. 
Auf dem kleinen Wanderweg, der am Ortsrand von 
Mürren steil bergauf zum Mittelberg führte, lagen 
selbst im Juni noch abgebrochene oder umgestürz-
te Bäume. An einer Stelle war der Weg von einem 
Erdrutsch vollständig mit in die Tiefe gerissen wor-
den. Zur Überbrückung hatte man drei lange Holz-
planken in den Waldboden gepresst und notdürftig 
befestigt. Nach einem Regenschauer war es ange-
raten, bei ihrer Überquerung Achtsamkeit walten 
zu lassen.

Wer den halbstündigen Aufstieg von Mürren 
aus nicht scheute, wurde belohnt mit einem der 
grandiosesten Ausblicke des gesamten Alpenrau-
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mes. Auf der gegenüberliegenden Bergseite reihte 
sich ein Viertausender an den nächsten, mit dem 
majestätischen Dreigestirn von Eiger, Mönch und 
Jungfrau in der Mitte. Ich war gefesselt von der 
Schönheit der Natur und ahnte nicht, dass die 
nächsten Tage mein Leben vollständig verändern 
sollten.

Jedes Mal, wenn ich von Zürich hier herauf kam, 
um der umtriebigen Geschäftigkeit meiner Kanzlei 
zu entkommen, war es wie das Betreten einer sak-
ralen Landschaft.

An diesem Junitag roch der Wald nach feuchtem 
Holz, was bei den vielen auf dem Boden liegenden 
Fichten nicht verwundern konnte. Dazwischen 
leuchteten zahllose Blumen, die den Bergfrühling 
mit ihrer wunderbaren Farbenpracht verzierten. 
Auf dem Mittelberg selbst kamen dann noch die 
saphirblauen Enziankelche dazu, die sich den noch 
spärlichen Sonnenstrahlen zu öffnen begannen.

Wenn man auf das Hochplateau des Mittelbergs 
hinaustritt, erblickt man zwei kleine Holzhütten, 
die offensichtlich für die Almwirtschaft genutzt 
werden. Vor der vorderen stehen zwei einfache 
Holzbänke, die zum Verweilen einladen, um den 
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atemberaubenden Ausblick mit allen Seelenfasern 
aufzunehmen.

An diesem Vormittag zogen immer wieder Wol-
kenfelder an den schneebedeckten Gipfeln vorbei, 
die sich manchmal bis zum Mittelberg herabsenk-
ten. Die Wiesen glänzten taufeucht und verström-
ten Lebenskraft in vollkommenem Grün. Ein Ku-
ckuck rief in der Ferne, ansonsten lag heilsame 
Stille über der Landschaft. Niemand war zu sehen.

Umso heftiger schreckte ich aus meiner vermeint-
lichen Einsamkeit auf, als plötzlich eine sanfte 
Stimme mich mit einem vertrauten »Grüß dich, 
Peter« begrüßte, sich neben mich setzte und eine 
Hand auf meinen Arm legte. Die Frau musste, ohne 
dass ich sie bemerkt hatte, aus der Tür getreten sein 
und die drei Schritte um die Hausecke hin zu mei-
ner Bank gemacht haben. Sie mochte etwa fünfzig 
Jahre alt sein, doch ließ ihr fast klassisch schön zu 
nennendes Gesicht keine genaue Schätzung zu. 
Dunkelbraunes Haar fi el ihr auf die Schultern, die 
von einem grauen Schal bedeckt waren. Sie trug 
ein einfaches weißes Kleid, das fast bis zu den Fü-
ßen herabfi el.
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